
Werra-Meißner-KreisSeite 6 Donnerstag, 28. Juni 2018

Nachricht, dass sie nach den
Sommerferien die Leitung der
Klasse H8 übernehmen müsse.
In der ersten Stunde hätten
die Schüler mit verschränkten
Armen in der letzten Reihe ge-
sessen und die junge Lehrerin
kritisch geprüft. Sie berichtete
über verzweifelte Schreiatta-
cken, wenn viele wieder keine
Hausaufgaben dabei hatten,
über tiefe Löcher in der Wand,
imaginäre Spinnenrettungs-
aktionen und über Kicheran-
fälle der Mädchen. Trotz allem
sei der Unterricht schön gewe-
sen, denn wenn es wichtig

wurde, hätten alle zielgerich-
tet gearbeitet und gelernt.

Der Klassenlehrer der R10,
Georg Gries, versuchte, sich in
seiner Abschlussrede in die
Schüler hineinzuversetzen.
Sie müssten in diesem Mo-
ment von einer Mischung von
Gefühlen bewegt sein, die von
Aufregung, Stolz, Erleichte-
rung, aber vielleicht auch ein
wenig Enttäuschung geprägt
sein könne, falls die selbst ge-
steckten Ziele nicht erreicht
wurden. Die Lehrer wünsch-
ten ihren nun Ehemaligen viel
Glück für ihre Zukunft. (anp)

bracht, Spielräume zu nutzen
und Verantwortung zu über-
nehmen. Von der Klasse R10
ließen die langjährigen Klas-
sensprecher Calvin und Lea-
Sophie die Schulzeit Revue
passieren. Ihnen sei bewusst,
dass man Gesprächsthema im
Lehrerzimmer war: Türklin-
ken, Projektoren und Compu-
ter seien der Klasse zum Opfer
gefallen.

Klassenlehrerin Lucia Hen-
ke-Booß berichtete, wie sie ei-
nes Morgens einen Anruf von
einem ihr noch unbekannten
Schulleiter bekam – mit der

alschul-Rektor Rolf Greiser
zeigte sich bei der Feier stolz
auf die Absolventen: Fast alle
Hauptschüler haben einen
qualifizierenden Abschluss er-
reicht, 24 Realschülern wurde
die Eignung für die Fachober-
schule attestiert, zwölf von ih-
nen sogar die Qualifikation
für die Gymnasiale Oberstufe.

Für die Klasse H9 verab-
schiedeten sich Theresa und
Ismail von ihren Lehrern, die
bestimmt heilfroh seien, wie-
der eine Generation von Schü-
lern überstanden zu haben.
Die Lehrer hätten ihnen beige-

BAD SOODEN-ALLENDORF.
Bei der Abschlussfeier der
Rhenanus-Schule in Bad Soo-
den-Allendorf spielt die Schü-
lerband „Clefs“ ein Lied von
Robbie Williams. Es handelt
von den Plätzen, an die man
geht, wenn man alt und grau
ist. Alt und grau sind die Ab-
solventen noch lange nicht,
sondern elegant frisiert und
festlich gekleidet – doch an
neue Plätze wird es sie bald
verschlagen, ihre Zeit an der
Rhenanus-Schule ist beendet.

Christian Marchewka als
Nachfolger von Haupt- und Re-

Schreiattacken und Kicheranfälle
Haupt- und Realschüler der Rhenanus-Schule feierten den Abschluss mit Erinnerungen an ihre Schulzeit

Freuen sich auf ihre Zukunft: Die Absolventen der Haupt- und Realschulklassen der Rhenanus-Schule in Bad Sooden-Allendorf haben ihren Abschluss gefeiert.
Foto: Rhenanus-Schule Bad Sooden-Allendorf/Jörg Tiedemann/nh

Hannelore Scharf, Margot Du-
clos (geb. Herder), Ilse Zinn-
grebe (geb. Moog), Brigitte
Heidl (geb. Hottenroth), Erika
Friedl (geb. Grunewald), Georg
Beringer (geb. Scharff), Otti
Speiser (geb. Franke), Fried-
helm Reitz, Berthold Rehbein,
Walter Wiegand, Harald Rüh-
ling, Jürgen Wardeischke, Hel-
mut Weske, Hans-Joachim
Greim, Walter Dernbach, Ger-
hard Grolla, Gudrun Henze
(geb. Immig), Walter Grosser,
Hartmut Heldmann, Gisela
Schmalz (geb. Volkmar), Uwe
Sander, Angelika Kauder (geb.
Brandschau), Manfred Hilde-
brand, Sigrid Suchland-Stroh-
menger, Helmut Scharff und
Bruno Eichenberg. (anp)

tiegen einige Teilnehmer den
Diebesturm. Alle bummelten
gemeinsam durch die Straßen
der Altstadt und machten in
einem Restaurant begleitet
von Musik und einer Diashow
aus der Schulzeit eine Pause
mit Kaffee und Kuchen.

Bei schönem Wetter saßen
die ehemaligen Schüler im Ba-
destädter Biergarten und er-
zählten sich gegenseitig von
ihrem Werdegang. Bis zum
nächsten Klassentreffen soll
nicht wieder eine solch lange
Zeit verstreichen.

Die ehemaligen Realschüler
Auf dem Foto vom Klassen-

treffen in Bad Sooden-Allen-
dorf sind von links zu sehen:

BAD SOODEN-ALLENDORF.
Sie haben zusammen gelernt
und vor 50 Jahren die Mittlere
Reife erhalten. Jetzt haben
sich die ehemaligen Realschü-
ler aus Bad Sooden-Allendorf
wiedergetroffen – zum zwei-
ten Mal in all den Jahren. Fast
alle waren gekommen, einige
von weit her.

Das Klassentreffen zum Ju-
biläum begann im damaligen
Grundschulgebäude. Die Ehe-
maligen wurden von Ulrike
Möhlhenrich, Lehrerin an der
heutigen Schule, geführt und
besichtigten ihre alten Klas-
senzimmer, wobei viele Erin-
nerungen hochkamen.

Bei einem anschließenden
Rundgang durch die Stadt bes-

Das zweite Wiedersehen nach 50 Jahren
Ehemalige Realschüler aus Bad Sooden-Allendorf haben sich an ihrer alten Schule getroffen

Freuten sich über das Wiedersehen: Die ehemaligen Realschüler
in Bad Sooden-Allendorf. Foto: Ulrike Mühlhenrich/nh

Worten, guten Wünschen für
die Zukunft und Anekdoten
aus dem Schulalltag von den
Schülern.

Auch Hessisch Lichtenaus
Bürgermeister Michael Heuß-
ner gratulierte den Absolven-
ten. Er erinnerte daran, dass
er selber vor vielen Jahren Ab-
solvent dieser Schule gewesen

sei. Er zeichnete zwei Schüler
mit dem Kanzler-Johann-Fei-
ge-Preis aus: Arthur Klein für
sein Engagement in der Schü-
lervertretung und Casian Zol-
tan, der einen erfolgreichen
Hauptschulabschluss ge-
schafft hat, obwohl er erst seit
drei Jahren in Deutschland
lebt. Für besonders gute Leis-
tungen wurden die Schülerin-
nen Fiona Lindenau und Paula
Meyer von der Stadtsparkasse
ausgezeichnet. Für besonders
soziales Engagement ehrten
die Klassenlehrerinnen Selina
Kluger, Aynur Kendirci und
Danijel Crnalic, die Schüler-
vertretung, vertreten durch
Tim Umbach, und Arthur
Klein als Sprecher des Haupt-
und Realschulzweiges.

Zum Abschied sangen die
Chöre der Friedrich-vom-
Stein-Schule den „Irischen
Reisesegen“ und entließen die
Abschlussschüler in ihre Zu-
kunft. (sff)

schulabschluss geschafft ha-
ben. „Deutschland braucht
junge Zuwanderer wie euch“,
lautete seine Botschaft.

Die Klassenlehrerinnen
Elke Sieper, Dr. Wiebke Ahl-
brecht und Marianne Hill-
mann sowie Gabriele Heyner
vom Elternbeirat verabschie-
deten sich mit wohlwollenden

Zeugnisse überreicht. Der
Schulleiter Burkhard Wieders
hob in seiner Rede vor allem
die Leistungen von vier Schü-
lern hervor, die nicht aus
Deutschland kommen und die
Sprache lernen mussten, nun
aber trotz der wenigen hier
besuchten Schuljahre den
Haupt- beziehungsweise Real-

HESSISCH LICHTENAU. Neun
beziehungsweise zehn Jahre
haben sie an der Freiherr-vom-
Stein-Schule in Hessisch Lich-
tenau gelernt. Nun wurden 17
Hauptschüler und 29 Real-
schüler nach ihren bestande-
nen Abschlussprüfungen fei-
erlich verabschiedet. Im Bür-
gerhaus bekamen sie ihre

Mit irischem Reisesegen in die Zukunft
Die Freiherr-vom-Stein-Schule verabschiedet sich von Haupt- und Realschülern der Abschlussklassen

Feierliche Verabschiedung: Diese Haupt- und Realschüler der Freiherr-vom-Stein Schule in Hessisch Lichtenau erhielten im Bürgerhaus
ihre Abschlusszeugnisse. Foto: Freiherr-vom-Stein Schule Hessisch Lichtenau/nh

Kurz notiert
Treffen der Nachbarn
im alten Dorfladen
WENDERSHAUSEN. Das Nach-
barschaftstreffen „Bi Franz“ ist
wieder am Donnerstag, 28. Juni,
ab 15 Uhr im ehemaligen Dorfla-
den in Wendershausen.

Grillfest beim ATGV
Kleinalmerode
KLEINALMERODE. Der ATGV
Kleinalmerode, Sparte Gesang,
veranstaltet am Samstag, 30.
Juni, ein Grillfest im Gemeinde-
haus. Beginn ist um 14.30 Uhr.
Dazu sind alle aktiven und passi-
ven Mitglieder mit Partner ein-
geladen.

WERRA-MEISSNER. Ein La-
chen möchte der Nordhessi-
sche Verkehrsverbund seinen
Fahrgästen ins Gesicht zau-
bern. Anlässlich des interna-
tionalen Witze-Tags wird der
Stimmenimitator Christian
Korten am Freitag, 29. Juni, in
verschiedenen Bahnen anzu-
treffen sein und dort Witze zu
erzählen, heißt es in einer Mit-
teilung. Von 7 bis 10 Uhr ist er
zwischen Göttingen und Bad
Hersfeld, beziehungsweise Be-
bra und Kassel in den Cantus-
zügen RB 7 und RB 5 unter-
wegs. In der RB 8 kann dem
Künstler von 10.46 bis 13.40
Uhr zwischen Kassel und Göt-
tingen zugehört werden.
(nem)

In der Bahn
gemeinsam
lachen

WITZENHAUSEN. Ihren Mitt-
leren Bildungsabschluss in der
zweijährigen Berufsfachschu-
le haben an den Beruflichen
Schulen Witzenhausen fol-
gende Schülerinnen und Schü-
ler erreicht:
• Wirtschaft und Verwaltung:
Melissa Diegel (Bad Sooden-Al-
lendorf), Marie-Claire Goebel,
Jan Möller (beide Großalmero-
de), Ykalo Gbru Teklu (Hann.
Münden), Florian Fischer (Hel-
sa), Ahmad Alokla, Zana Alra-
soul, Hayat El Lahib, Tobias
Fey, Sophia Mausolf (alle Wit-
zenhausen).
• Mechatronik: Lukas Frikel,
Marcel Jung, Jan Störmer (alle
Großalmerode), Marvin
Feucht, Daniel Keilmann, Tizi-
an Warta (alle Helsa), Anton-
Jannes Lichau (Hessisch Lich-
tenau), Marcel Nowak (Neu-Ei-
chenberg), Nico Harthausen,
David Oppermann (beide Wit-
zenhausen). (sps)

Erfolgreich
den Abschluss
geschafft

NETRA. Zur Beseitigung von
Schäden im Rinnen- und Geh-
wegbereich der Bundesstraße
wird in Ringgau-Netra die Ritt-
mannshäuser Straße bis Rim-
bachstraße, zwischen dem
Ortseingang und dem Ab-
zweig Brauhausstraße, zur
Baustelle. Die Straßenbauar-
beiten beginnen am Montag,
2. Juli und dauern voraussicht-
lich bis zum 13. Juli.

Aufgrund der geringen
Fahrbahnbreite ist für die ge-
samte Bauzeit eine Vollsper-
rung erforderlich. Die Umlei-
tung führt ab Rittmannshau-
sen über die L 3300 nach Wei-
ßenborn, weiter über die
L 3245 nach Röhrda und von
dort auf die B 7 sowie umge-
kehrt. (sps)

Info im Internet bei Hessen
Mobil: www.mobil.hessen.de

Vollsperrung
in Netra
ab Montag


